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Sportverein Union 
Immobilienwelt Raiffeisenbank Halbenrain 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

          mit den  
 
 
    und 
            DISCO   

Wann:   Samstag, 3. Feber 2007 
        Beginn:  20:00 Uhr 

      Wo:       Gasthof E. Wagner, Halbenrain 

Die Kampfmannschaft des SV Immobilienwelt 
Raiffeisenbank Halbenrain belegte nach einer 
großartigen Serie von 9 Siegen in Folge den 
hervorragenden 2. Platz der Herbstmeister-

schaft in der GL-Süd! 
 

Der SV Halbenrain möchte sich bei seinen 
Fans, Sponsoren und bei der Marktgemeinde 
Halbenrain recht herzlich für die Unterstützung 

bedanken! 

  
    Mannschaft   Punkte 

1   Atus Gleisdorf   32 
2   Halbenrain   30 
3   Hlg. Kreuz/W.   28 
4   St. Ruprecht/R.   26 
5   Jagerberg   25 
6   Paldau   24 
7   Kirchbach   19 
8   Frannach   17 
9   Bad Blumau   17 
10   Mettersdorf   17 
11   St. Stefan/R.   17 
12   Therme Loipersdorf   15 
13   Kapfenstein   8 
14   Laafeld Radkersburg   5 
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Alles begann so: Wir, die Landjugend Halbenrain, hatten uns 
entschlossen an einem Projekt der Landeslandjugend Namens 
„LJ-Austausch“ teilzunehmen. Bei diesem Projekt werden zwei 
einander völlig unbekannte Landjugendgruppen zusammenge-
lost. Diese zwei Gruppen sind für jeweils ein Wochenende 
Gast bei der anderen Landjugend. Und so kam es, dass wir mit 
der Landjugend Kemetberg (Bezirk Voitsberg) in Kontakt tra-
ten. Zwischen 15. und 17. September durften wir sie dann 
nach etlichen Telefonaten als unsre Gäste begrüßen. Am ers-
ten Abend lernten wir uns bei einer gemeinsamen Abendjause 
näher kennen. Bei diesem Projekt ging es aber nicht nur dar-
um neue Freundschaften zu knüpfen, sondern auch eine „gute 
Tat“ zu vollbringen. So kam es, dass der Bürgermeister der 
Gastgemeinde sich eine gemeinnützige Aktion, die so ca. 8 
Stunden dauert, ausdenken musste. Eigentlich hatte unser 
Bürgermeister geplant den Kirchenaufgang neu zu gestalten, 
doch leider spielte das Wetter nicht mit, denn es regnete in Strömen.  
Also trat „Plan B“ in Kraft trat. Wir haben Bilder gemalt, die bei der Eröffnung unseres Ju-
gendheimes für einen guten Zweck versteigert werden sollen. 
 

Dennoch fanden wir es eine gute Idee, den Kirchenaufgang neu zu gestalten und wurden 
nach kurzer Rücksprache mit unserer Gemeinde aktiv. Insgesamt hatten wir 3 Samstage 
(4., 11. und 18. November) benötigt um die Böschung neu zu gestalten und im Durchschnitt 
waren ca. 15 Personen pro Tag anwesend. 

 
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserer Gemeinde, die uns unterstützt hat, sämtliche 
Werkzeuge und Arbeitsmaterialien zur Verfügung gestellt hat, und uns zum Mittagessen 
eingeladen hat. Weiters möchten wir uns bei den Anrainern bedanken, die den Lärm ertra-
gen und uns oft mit Getränken versorgt haben. Und zu guter Letzt gilt ein großes Danke all 
unseren freiwilligen Helfern, ohne die das sicher nicht möglich gewesen wäre. 
 
Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage unter: www.ljhalbenrain.tk. 
Beitrag von Marlene Knippitsch, Medienreferentin der LJ Halbenrain 

Neugestaltung des  
Kirchenaufganges in Halbenrain 

Bild von Plan „B“ 

Bei der Lagebesprechung das Ergebnis... Intensive Rodungsarbeiten waren notwendig 
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